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Zur Tagesgeschichte

In dieser Saison der Badereisen mächtiger regieren
der Fürsten scheint es uns auch beschicken zu sein von
den Badereisen abgetakelter Souveräne reden zu müssen
freilich fehlt es noch an anderweitiger Bestätigung der
Prager Nachricht von der gegen Ende der nächsten Woche
bevorstehenden Ankunft des Mannes von Chiselhurst auf
österreichischem Boden um am Gesundbrunnen zu Karls
bad seine gesunkenen Lebensgeister wieder aufzufrischen
aber möglich ist es immerhin daß Louis Napoleon das
Bedürfniß einer Ortsveränderung und einer Cur empfin
det nnd daß der Mann von dem seit 1851 in Europa
so viel gesprochen wurde nun unter geänderten Verhält
nissen statt nach Plombiöres oder Vichy wie er dies wäh
rend seiner Herrschaft alljährlich zu thun pflegte nach
dem allerdings viel heilkräftigeren Karlsbad pilgert

Den czechischen Ultras würde wenn es sich bestätigte

daß sein Ausenthalt in Prag auf drei Tage präliminirt
ist eine willkommene Gelegenheit sich darbieten dem Be
siegten von Sedan die eine oder die andere Ovation dar
zubringen War es Louis Napoleon schon beschicken den
Becher der Schmach bis auf die Hefe zu leeren so würde
allen von ihm erlebten Bitternissen durch eine derartige
Kundgebung die Krone ausgesetzt Der Amnestirte von
Wilhelmöhöhe als Gegenstand czechischer Begeisterung
eine beißendere Ironie des Schicksals wäre kaum denkbar

Für Karlsbad wäre die Ankunft dieses seltsamen und
merkwürdigen EurgasteS wohl ein außerordentliches Ereig
niß und es wäre überhaupt bedauerlich wenn der Reise
des Mannes von Chiselhurst nach dem weltberühmten Bade
orte sei es in Deutschland sei es in Oesterreich irgend
eine behördliche Schwierigkeit in den Weg gelegt würde
Er ist ja jetzt ganz ungefährlich der Mann welcher
Frankreich nahezu zwanzig Jahre lang in der beispiellose
sten Weise knechtete und einen guten Theil seines GlanzeS
sowie seines Einflusses der Feigheit der europäischen Eabi
nette und der Kurzsichtigkeit ihrer Politik verdankte

Er der auf den Gipfel der Macht noch vor wenigen
Jahren ein unvergängliches Denkmal der Erbärmlich
keit der europäischen Zustände mit einem Worte über
Krieg und Frieden in Europa entschied er dessen körper
liches Befinden Börsenkrisen erzeugte und die hochweise
Diplomatie mit den finstersten Befürchtungen erfüllte er
ist jetzt ein völlig harmloser und ungefährlicher Tourist
dessen Namen kein Mensch in der Welt mehr nennen würde
wenn nicht er selbst von Zeit zu Zeit daran erinnerte daß
er noch unter den Lebendigen wandelt

Angesichts der außerordentlichen Schicksale die Louis
Napoleon den unansehnlichen Prätendenten zu der höchsten
Macht und dem gewaltigsten Einflüsse emportrugen damit
er nach zwei Decennien in der schmachvollsten Weise falle
drängt sich Jedermann die Frage auf welches Urtheil die

Feuilleton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

IS FortsetzungDer Baron hörte wohl die Worte und sie berührten
ihn auf das angenehmste aber die Führung des Bootes
nahm alle seine Kraft und Aufmerksamkeit in Anspruch er
vermochte kein dankend Wort zu erwidern und bald sahen
die beiden Franzosen wie er mit fester sicherer Hand das
Fahrzeug seinem Ziele zutrieb trotzdem die aufgeregten
Wogen es immer wieder zurückzuschleudern drohten

Noch einmal mußte er die gewaltigsten Anstrengungen
machen dann jedoch war die Insel erreicht und er wandte
sich an Eugen mit der Bitte sogleich ans Ufer zu springen
und den Kahn zu befestigen

Der junge Offizier zögerte einen Augenblick denn bei
dem beständigen Schwanken des Bootes war dieser Auftrag
nicht ohne Gefahr dann aber machte er rasch entschlossen
einen Anlauf und kam mit einem kühnen Sprunge glücklich
ans Ufer George warf ihm die Kette zu und nach einiger
Mühe war es gelungen den Kahn zu befestigen die
geängstigten Insassen konnten endlich an das Land eilen

Als Eugen Hildegard die Hand reichen wollte um
ihr ans dem Boote zu helfen lehnte sie es ab und mit
großer Sicherheit sprang sie ans Ufer

Bravo rief ihr George bewundernd zu während der
junge Offizier an seiner Lippe nagte

Baron Lobach war der letzte der da kleine Fahrzeug
verließ

Bon Zeit zu Zeit hatte der Sturm aus den zerrisse
nen eiligst vorüberjagenden Wolken schwere Tropfen her
niedergeschickt jetzt nachdem die kleine Gesellschaft kaum

Geschichte dereinst über sein Auftreten fällen und ob sie
ihn anerkennen wird als einen bedeutenden geistvollen
Menschen und Fürsten Wir glauben die Geschichte wird
in einem gewissen Sinne die Bedeutung Louis Napoleon s
gelten lassen ohne ihm die Eigenschaft eines gewaltigen
Fürsten und geistvollen Menschen zuzuerkennen Viele
haben um in den Besitz der Macht zu gelangen seitdem
die Welt steht Meineide geschworen und Thaten der ab
scheulichsten Gewalt verübt

E giebt Momente im Leben der Völker wo ein
genialer Tyrann eine Nothwendigkeit ist und von der herab
gekommenen zitternden Gesellschaft als ein Retter begrüßt
wird Aber der Staatsstreich Louis Napoleon s war viel
leicht keine so unerbittliche Nothwendigkeit wie der 18 Brn
maire seines Onkels oder wie der Gewaltact durch welchen
Julius Cäsar Rom seiner Herrschaft unterwarf jedenfalls
aber frappirt bei der analogen That Louis Napoleon s der
Umstand daß allen seinen Handlungen das Merkmal der
Verbrechen Cäsar s und Napoleon S I mangelt die Groß
artigkeit Jene machten ans ihrem Ehrgeize kein Hehl
geberdeten sich als Werkzeuge der Vorsehung und in Allem
was sie verübten offenbarte sich eine überragende Genia
lität Bei Louis Napoleon ist Alles klein unaufrichtig
schleichend und genielos Sein Staatsstreich ist keine poli
tische Gewaltthat sondern ein Gaunerstück Er stürzte die
Republik und gründete das Kaiserreich nicht wie andere
Gewaltmenschen als großartiger Räuber sondern mit der
Schlauheit eines Fuchses und den Kunstgriffen eines
Langfingers

Fühlte er das Unzureichende der eigenen Individualität
oder bannte ihn das Bewußtsein daß die heutige Zeit Ge
waltacte wie die seiner Vorbilder nicht mehr auf die Dauer
verträgt er war in der Action und in den Mitteln die
er anwendete um den Napoleoniden Thron wieder aufzu
richten bei jeder Gelegenheit die geborene Niedrigkeit

Der erste Napoleon war gefürchtet und gehaßt aber
es giebt Momente in der Geschichte seines außerordent
lichen Daseins welche beweisen daß er auch geliebt wurde
An seinen Namen knüpfte sich eine Legende die selbst nach
dreißig Jahren noch stark genug war einen Louis Napo
leon an die Spitze eines Volkes emporzutragen Dieser
aber kann sich nicht rühmen je einen Augenblick erlebt zu
haben wo er gefürchtet gehaßt oder geliebt gewesen wäre
Immer war es sein Schicksal gehöhnt und verachtet zu
werden und selbst in den Momenten wo er die nieder
trächtigsten Mittel der Einschüchterung anwendete um seine
Gewalt zu befestigen verweigerte ihm die öffentliche Mei
nung des eigenen Landes die Anerkennung daß sie vor
ihm zitterte

Der Onkel wurde bei Woterloo nicht minder empfind
lich gedemüthigt aber St Helena tilgte die Schande Der
Neffe ist im Sturze so niedrig und gemein wie in den
Tagen des Erfolges und die Scene von Sedan sowie die

das Land erreicht hatte begann ein gewaltiger Regen her
abzuströmen und man flüchtete rasch uuter die nahen Bäume
die nothdürftigen Schutz verhießen

Die Insel war doch größer als sie vom Ufer aus
geschienen und Wildenbruch sagte in bester Laune

Nun sind wir aller Noth entronnen und eS wäre
prächtig wenn wir hier übernachten müßten

Um Himmelswillen dieser Gedanke flößt mir Entsetzen
ein rief Frau von La Grauge verzweifelnd und blickte ganz
verstört auf den Platz den George ihr als trocken empfoh
len Ein entsetzliches Abenteuer ich wünschte wir wären
wohlgeborgen in unserer Pension

Wenn der Herr anstatt hierher an das Ufer gesteuert
wäre dann hätten Sie sich nicht zu beklagen liebe Tante
erlaubte sich Eugen etwas bissig zu bemerken

Gewiß nicht denn wir wären dann alle auf dem
Grunde des SeeS entgegnete Hildegard mit großer Ent
schiedenheit

Ich danke Ihnen wagte Lobach ihr leise zuzuflüstern
und trotz der Dunkelheit konnte er die Flammenröthe be
merken die jetzt ihr Antlitz bedeckte

Sie haben Recht verehrtes Fräulein stimmte ihr
George aufrichtig zu Ich habe mich nachträglich überzeugt
daß Sie den rechten Ausweg getroffen wandte er sich an
Lobach und wir sind Ihnen alle für Ihre Umsicht und
Energie den lebhaftesten Dank schuldig Ich halte mich
für einen sehr geschickten Ruderer aber ich gestehe Ihnen
offen daß ich mich diesem furchtbaren Wogenschlage nicht
gewachsen fühlte und er schüttelte dabei dem Baron herz
lich die Hand

War es nur die Lust seinem Bruder zu widerspre
chen oder wollte er durch die Anerkennung fremden Ver
dienstes die Noblesse seines Geistes zeigen gleichviel sein
Benehmen machte auf die Deutschen den bestcsten Eindruck
selbst Lobach wurde davon gewonnen und erwiderte den
Händedruck auf das herzlichste

Gefangenschaft von Wilhelmshöhe bilden einen Abschluß
der gleich der ganzen Lausbahn dieses Mannes nicht als
eine Fortsetzung sondern lediglich als eine Parodie der
napoleonischen Legende erscheint

Aus den Krisen des Jahres 1848 und aus dem
Schauspiele welches die blindwüthende Reaction der daraus
folgenden Epoche geboten schöpfte er die Begründung seines
Berufes Die Kleinheit der europäischen Fürsten auf der
einen Seite und die Ausbeutung der Nationalitäten Idee
sowie der socialen Frage waren die Sprossen der Leiter
auf welcher er emporstieg Hätte es in den Fünfziger Jah
ren in Europa nur einen einzigen Mann gegeben so wäre
die Mission welche Louis Napoleon sich angemaßt vor
diesem Einen verflogen wie ein Schemen vor dem Glänze
des Lichtes Aber die Angst vor der Revolution welche
die besitzenden Classen in Frankreich erfüllte und Louis Na
poleon in die Arme trieb ließ auch die europäischen Cabi
nette in dem Staatsstreiche vom 2 December eine That
der socialen Rettung erblicken Bald sollten sie ihren Irr
thum erkennen lernen

Wie er in Frankreich das Bürgerthum unterdrückte
nachdem er dasselbe zu retten vorgegeben nnd namens der
anonymen Massen eine unglaubliche Gewaltherrschaft etablirte
so verfolgte er bald darauf diejenigen welche seine Empor
gelangung als eine Rettung begrüßt hatten mit der Geißel
der Nationalitäten Befreiung und erzeugte er einen Schwin
del welcher den ihm zuerst Beifall nickenden konservativen
Mächten bald die schwersten Besorgnisse verursachte Er
hatte sich aber in sein verlogenes System wie ein Schau
spieler in seine Rolle hineinprobirt und spielte sie schließ
lich mit leidigem Geschick Als aber eines Tages in Deutsch
land Einer erstand der auf der Höhe moderner Bildung
stehend mit rauher Hand in sein diplomatisches Spinnen
gewebe hineinfuhr und dasselbe zerriß da fiel der kaiser
liche Eomödiant aus der Rolle und auf sein eigentliches
Wesen angewiesen bot er das Schauspiel eines willenlosen
Werkzeuges der immer mehr und unbändiger gegen ihn sich
entfesselnden Volksleidenschaft

Nicht er herrschte mehr sondern seine Creatureu
Er klammerte sich an miserable Mittelmäßigkeiten um den
Schein einer Macht aufrechtzuerhalten die bereits dahin
war Es ist noch nicht ermittelt was an dem Kriege von
1870 einen größeren Antheil hatte ob der leidenschaftliche
Haß gegen Deutschland oder der tiefe Abscheu gegen die
bouapartistische Wirthschaft Vielleicht wurde das franzö
sische Volk an der eigenen Fähigkeit verzweifelnd seines
Despoten sich zu erledigen von einer instinctiven Ahnung
der Niederlage und Demüthigung in den Krieg getrieben
weil eben nur auf diesem Wege eine Aussicht sich eröffnete
von dem unerträglich gewordenen Joche befreit zu werden

ES soll nicht geleugnet werden daß seine Regierung
ein Ferment war in Frankreich sowol wie in Europa und
daß er oft gegen seinen Willen den Anstoß bildete zu gro

Wildenbruch war in einer zu glücklichen Stimmung
um heute nicht jede Abneigung gegen den Norddeutschen
bei Seite zu setzen er sprach ebenfalls dem Baron feinen
Dank aus und dieser zeigte sich hierüber ganz besonders
erfreut

Das war deutsche Arbeit hatte Wildenbruch unter
anderm geäußert und Lobach entgegnete mit Bezug hierauf
Sie beschämen mich durch Ihre freundliche Anerkennung
Die Natur hat uns Deutschen nun einmal stärkere Schul
tern verliehen und wenn Sie mit dem Ruder nur ein
wenig vertraut wären würden Sie uns eben so sicher hier
her gebracht haben

Beide wechselten noch einige Artigkeiten und obwohl
der Baron das Bestreben zeigte das Gespräch weiter zu
führen brach es der andere hastig ab es drängte ihn zu
Therese während Lobach von diesem rasch wieder ablehnen
den Benehmen sich doch ein wenig verletzt fühlte

Der Regen begann nachzulassen auch der Sturm tobte
weniger heftig und nun erschöpfte sich George in allerlei
Witzen und suchte seinen Geist spielen zu lassen Er fand
das Abenteuer kostbar das ihm den glänzendsten Stoff zu
einer neuen Robinsonade verschaffen würte und schlug
scherzhaft vor diesen Wink des Schicksals zu benutzen und
sich für immer auf dieser kleinen Insel niederzulassen Hier
an diesen Ufern wo uns so viel an Rousseau erinnert
wollen wir uns an den Busen der Natur werfen und den
Emil verwirklichen schloß er seine Plauderei Sie werden
hier unser Französisch verlernen eine neue Sprache erfin
den und der Welt das leuchtende Beispiel geben daß man
auch ohne Thearre sranyais ohne die italienische Oper und
das Hölzchen von Boulogne glücklich sein kann

Aber ein Cafe chantant muß wenigstens errichtet wer
den rief Eugen der sogleich auf den Scherz einging mit
jugendlicher Unbesonnenheit

Willst Du wohl endlich still sein mit diesen unheim
lichen Bildern I rief Frau von La Grange erschrocken die



ßen Umgestaltungen Aber er war ein ungesundes die
Welt verpestendes Ferment und seit seinem Sturze ist eS
als ob aus der Atmosphäre unseres Continentes ein
Miasma verschwunden wäre Noch heute ist es die Erinne
rung an seine verhängnißvolle Herrschaft mehr als jede
andere Erwägung welche den in Frankreich bestehenden
Zustand aufrechterhält Nach allen Richtungen hin zerfah
ren ist die National Versammlung zu Versailles einig und
compact wenn es sich darum handelt den Abscheu zu
manisestiren welchen seine Regierung allen Parteien ein
flößt Wie es im gewöhnlichen Leben Menschen gibt
welche durch eine ungeheure Meinung von sich des Bewußt
seins ihrer eigenen Erbärmlichkeit sich erwehren so hält
Louis Napoleon sich heute noch für den einzig Möglichen
und Nothwendigen in Frankreich Lassen wir ihm diese
fixe Idee denn sie hat aufgehört gefährlich zu sein Eine
Ahnung von dem Urtheile das die Geschichte über ihn
fällen wird hat er nicht und wird ihm auch keine neue
Wendung des Schicksals seines Landes jemals mehr bei
bringen Mit seinem Wahne wird er ins Grab sinken
und wie viele Parteigänger er auch noch haben mag der
Stern an den er glaubt und der ihn seinerzeit so weit
geführt ist erloschen für alle Zeit wir hoffen es zum
Wohle der Menschheit und insbesondere des französischen

Volkes Neue Fr Pr
Oesterreichische Blätter berichten über eine in Prag

entdeckte Verschwörung gegen das Leben verschiedener hoch
gestellter Personen darunter auch des Statthalters Feldm
Lieutenant Koller Es haben acht Verhaftungen stattgefun
den doch wird sich der wirkliche Character dieser Verschwö
rung erst nach weiteren Erhebungen feststellen lassen

Die englischen Blätter haben fast ohne Ausnahme
das sogen deutsche Jesuitengesetz eingehenden Betrachtun

gen unterzogen Die Times ist der Ansicht daß die
ganze Geschichte der Gesellschaft Jesu kein wichtigeres Er
eigniß auszuweisen hat als das soeben im deutschen Kai
serreiche zur Annahme gelangte Gesetz

Der Telegraph berichtete am Sonnabend ziemlich lako
nisch von einer Tags zuvor von Hrn Thiers n der Si
tzung der französischen Nationalversammlung abgegebenen
Erklärung daß er die konservative Republik aufrecht zu
erhalten bemüht bleiben wolle So einfach wie man nach
dem kurzen Telegramm annehmen könnte ist die Sache kei
neswegs von Statten gegangen Die inzwischen eingegan
genen ausführlichen Pariser Nachrichten lassen vielmehr
erkennen daß wie so häusig in Frankreich diese
Worte die Dimensionen eines Ereignisses angenommen nnd
zunächst wahrend einer halben Stunde eine von jenen
Skandalscenen herbeigeführt haben wie sie nun einmal zu
den berechtigten Eigenthümlichkeiten französischer Landesver
tretungen zu gehören scheinen Als Hr Thiers in seiner
Rede die Republik als die gegenwärtig thatsächlich beste
hende Regierungsform bezeichnet hatte wurde er durch
einen Sturm von Zurufen und selbst Drohungen der Rech
ten unterbrochen Dies machte jedoch den Redner ni ht
irre zu erklären daß das Programm seiner Politik in den
zwei Worten basire Friede nach Außen Ordnung im In
nern Das Land werde über die ihm zusagende Regie
rungsform zu entscheiden haben aber wenn er etwas dazu
thun könne so werde diese die konservative Republik sein

In der Pariser Presse spiegelt sich die Erregung wieder
welche diese Worte auf allen Seiten verursachten Die
Organe der Rechten erklären den Pakt von Bordeaux für
gebrochen und durch einen Pakt mit der Linken ersetzt die

niemals die Pariserin verleugnen konnte Seitdem der
Regen ihre Toilette in Unordnung gebracht hatte war sie
nicht mehr im Stande die Sache scherzhaft zu nehmen

Ihre Neffen lachten übermüthig und auch Lobach fand
die Verzweiflung der liebenswürdigen Frau so komisch daß
er ein Lächeln nicht unterdrücken konnte

Da der Wolkenschleier bereits zu zerreißen begann
und das Mondlicht schon ein wenig durch das Dunkel der
Bäume flimmerte hatte Frau von La Grange dies Lächeln
wohl bemerkt anstatt Empfindlichkeit zu zeigen fühlte sie
sich davon geschmeichelt und sagte sogleich mit ihrer wieder
gewonnenen Anmuth

Diese Journalisten sind stets bereit uns die wunder
lichsten Urzustände herauf zu beschwören ohne daran zu
denken daß sie mit dem Aufhören der Zeitungen ebenfalls
in das Nichts zurücksinken

O welches Glück wenn wir endlich diesem papiernen
Jahrhundert entronnen wären scherzte George weiter Es
lebe die Zukunft die uns das goldene Zeitalter ohne Leit
artikel ohne schlechte Theaterkritiken und fallende Course
bringt

Nein das goldene Zeitalter liegt weit hinter uns rief
Frau von La Grange lebhaft o wenn wir noch einmal die
schönen Tage Ludwigs XIV mit ihrer Treue und wunder
baren Pietät zurückrufen könnten I und ihre dunklen Augen
erhielten einen schwärmerischen Glanz Sie wußte genau
daß ihrer Seele die begeisterte Royalistin sehr gut kleidete
und sie verstand es stets auch geistig Toilette zu machen

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Ans dem amerikanischen Circus Dem Berli

ner Tageblatt geht aus Gotha wo die Mitglieder des
auch uns demnächst mit seinem Besuche bedcnkenden ameri

kanischen Circus ihren in Berlin nicht verstatteten
öffentlichen Ausritt durch die Stadt gemacht haben fol
gende Schilderung zu

Den Zug eröffnet ein Wagen auf dessen Deck eine
Mufikbande im Costüm der englischen Garde zu Pferd
Platz genommen hat und sich nach Kräften bemüht den
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Blätter der republikanischen Fractionen sind natürlich höch
lich zufrieden Republique franyaife das Organ Gam
betta s ruft aus Von heute ab existirt die Republik für
jeden vernünftigen Menschen äs nrs wie äs tkoto Der
loyale Versuch ist gelungen das Provisorium beendet Die
Zustimmung Gambettas zu der Erklärung des Präsidenten
hat denn auch noch in einer vom Telegraphen hervorgeho
benen Banketrede des Exdictators ihren Ausdruck gefunden

Inzwischen lassen es jedoch die Parteien keineswegs an
Rührigkeit fehlen Allen vorauf die Bonapartisten welche
die anderen monarchischen Fractionen vor die Alternative
zu bringen gedenken zwischen der Republik und den Napo
leons zu wählen und hoffen daß man dann die letzteren
vorziehen werde

Die conservativen Parteien in Spanien haben ein von
30 hervorragenden Parteiführern die fast alle den früheren
Ministerien angehört haben unterzeichnetes Manifest er
lassen in welchem sie energisch gegen die Kammerauflösung
und gegen die von Hrn Zorilla befolgte Politik Protestiren
Da der Wahlkampf nicht unter n rmalen Verhältnissen
stattfände könnten die Parteien als solche in denselben nicht
eintreten

Nach dem spanischen Journale La Prensa hört man
jetzt in Madrid überall von Abdankung des Königs spre
chen wie von einer beschlossenen Sache und führt diesen
Entschluß auf den Einfluß des Auslandes zurück Das
citirte Blatt bemerkt hierzu Wir können daran nicht
glauben sollte sich aber die Thatsache bestätigen sollten
wir sehen daß der erhabene Prinz aus dem Hause Sa
voyen der sein Vaterland aufgab um sich von diesem
edlen Lande adoptiren zu lassen uns verleugnet und sich
daran erinnert daß er Italiener war alsdann würden
auch wir niemals vergessen daß wir Spanier sind und
ihm beim Abschiede mit der ganzen Kraft unserer Seele
zurufen Es lebe Spanien I Ein anderes Madrider Jour
nal der Tiempo drückt sich noch schärfer aus ES
schreibt Niemals hätten die September Revolutionäre
vergessen sollen daß sie Spanier waren und daß Spanien
das Joch des Auslandes trägt Die Stunde der Reue
und der Enttäuschung hat geschlagen

Die Carlisten balgen sich jetzt an der Grenze mit
den Franzosen herum Aus Pau telegraphirt man darüber
Pariser Blättern unterm 1t d In der vergangenen
Nacht wurden französische Hirten auf dem zu der Gemeinde
Accons gehörigen Berge Lhers von etwa zwölf Spaniern
angegriffen Zwei von unseren Hirten wurden schwer ver
wundet Gerichtspersonen und Gendarmen begaben sich
sofort mit einer Escorte von 16 Mann Infanterie an Ort
und Stelle Man glaubt daß die Spanier sich noch in
dem Gebirge befinden

Aus Mittel und Süd Amerika liegen heute einige
Nachrichten von Belang vor In Guatemala und Nicara
gua ist die Austreibung des Jesuitenordens und Confisca
tion des Eigenthums desselben angeordnet worden Der
Conflikt zwischen Brasilien und der argentinischen Republik
scheint sich schärfer zuzuspitzen Es riecht bereits nach Pul
ver welches einer Lissaboner Nachricht zufolge in Rio aus
Europa erwartet wird Die brasilianische Regierung hat
es abgelehnt den argentinischen Bevollmächtigten zu empfan
gen und in ihrer letzten Note ausgesprochen daß Brasilien
den Krieg nicht suche jedoch dazu bereit sei wenn die Re
publik ihn wünsche

gehörigen Tam Tam zu machen dieser Wagen wird von
12 recht hübschen Pferden immer 2 lang vom Bock her
ab gefahren Diesem Wagen folgen ca 6 bis 8 andere
in Form und Größe unserer Post Packet Wagen die die
Packete nach den Bahnhöfen fahren natürlich ohne das
Cabriolet vorn da alle vom Bock oben gefahren werden
Diese Wagen dienen eigentlich zum Transport des Circus
der Effecten und Utensilien sind ganz und gar zu ganz
glatt und ihre Seitenwände wie Hinterwände sind mit
großen recht hübschen Gemälden versehen Löwen Ele
phanten und Tigeijagden Kampfscenen Landschaften c
darstellend Jeder Wagen wird von 4 Pferden gezogen
Hierauf erschienen 3 oder 4 elegante Hof oder Galawa
gen einer mit dem amerikanischen ein anderer mit dem
englischen Wappen geschmückt Geschenke von Lincoln
und Palmerston wie der schlaue Aankee auf das Bestimm
teste versichert jeder von sechs schönen mit reichen Ge
schirren versehenen Pferden gezogen Diener in reicher
Livree fehlen natürlich nicht auch nicht der obligate
Mohr Nun kommt die Eavallerie das männliche
wie weibliche Circus Personal hoch zu Roß in durchaus
nicht unschönen ja reichen Costümen besonders eine
Isanlls ä ro in Panzer und Stahlhelm auf gepanzertem
Pferde machte sich gut Was die Damen noch specieller
betrifft so sind solche mit Ausnahme von zweien einer
sanften Desdemona und einer corpulenten Lucretia alle
ziemlich antike Erscheinungen

Nun aber kommt zum Schlüsse der Hauptwitz
In einem von 2 Elephanten gezogenen Wagen der

in Form und Größe den Möbelwagen gleicht aber sehr
elegant ausgestattet und reich verziert ist sitzen unter einer
Art Thronhimmel fünf Grazien vier weiße und eine kohl
raben schwarze welche die fünf Welttheile vorstellen sollen
Für die welche hiervon keine Ahnung haben hält eine jede
eine Standarte in der Hand auf welcher der betreffende
von ihr repräfentirte Erdtheil mit großen flimmernden Buch
staben steht

Dieser Umzug findet in solcher Weise am ersten Tage
statt am zweiten fährt der Musikwagen diesmal mit 2t
Pferden immer zwei lang bespannt durch die Stadt die

Deutsches Reich

Berlin 14 Juli Die noch in Aussicht stehenden
Organisation änderungen wie die Neubewaffnung der In
fanterie sollen wie es heißt in dem Maße beschleunigt
werden um spätestens bis zum nächsten Frühjahr ihre volle
Aus und Einführung zu finden Die gleiche Regsamkeit
äußert sich auch bei der baierifchen Armee

Die Verfügung des Cultusministers an die Provinzial
Schulcollegien in Betreff der Theilnahme von Schülern
an religiösen Vereinen hat folgenden Wortlaut

Es ist zu meiner Kenntniß gekommen daß in einigen
Provinzen des Staates Marianische Congregationen Erz
brüderschaften der heiligen Familie Jesus Maria Joseph
und andere religiöse Vereine bestehen welche theils nur
für die Schüler der Gymnasien nnd anderer höherer Unter
richtsanstalten bestimmt sind theils Schüler dieser Anstalten
als Mitglieder aufnehmen Ich kann weder das eine noch
das andere gut heißen Ich bestimme daher unter Aufhe
bung aller dem entgegen stehenden Verfügungen daß die
bei den Gymnasien und anderen höhern Unterrichtsanstalten
bestehenden religiösen Vereine aufzulösen sind daß den
Schülern dieser Anstalten die Theilnahme an religiösen Ver
einen direct zu verbieten ist und daß Zuwiderhandlungen
gegen dies Verbot disciplinarisch nöthigen Falls dnrch
Entfernung von der Anstalt zu bestrafen sind Das kö
nigliche Schulcollegium hat hiernach ungesäumt das weiter
Erfcrderliche anzuordnen

Von Haiti wird berichtet daß dortige deutsche
Kaufleute und der deutsche Consul gegen die Wegnahme
haitischer Corvetten durch die deutschen Kriegsschiffe protestirt
hätten der Consul habe seine Entlassung verlangt

Hannover 15 Juli Bei dem heutigen ersten Fest
banket des Schützenbundes wurde der erste Toast auf Kaiser
Wilhelm ausgebracht Unter den auftretenden Rednern
erregte der Präsident des österreichischen Schützeubundes
vr Kcpp am meisten den Enthusiasmus der Versammelten
indem derselbe in seiner Rede die vollkommene Achtung vor
den historischen Thatsachen seitens Oesterreichs und die Zu
sammengehörigkeit des letzteren und Deutschlands hervorhob

Leipzig 16 Juli Am 16 Juli 1822 wurde zu
Tübingen der seit dem 13 August 181 dort als außer
ordentlicher Professor seit dem 14 Juni 1822 als ordent
licher Professor der Rechte wirkende Romanist und Crimi
nalist Carl Georg Wächter Doctor der Rechte Heute kehrte
der PromotionStag zum fünfzigsten Male wieder und
veranlaßte Ehrenbezeigungen und Liebesbeweise für den
Jubilar in seinen näheren und nächsten Schüler und Freun
deskreisen wie in der Juristenwelt des Deutschen Reichs
nicht nur sondern selbst des fernen Auslandes Sechs Ju
ristenfacultäten des Deutsches Reiches und des Auslandes
sandten die einen durch eigene Deputirte die andern aus
dem üblichen Verkehrswge Glückwunschadressen ein und
zwar die Facultäten von Leipzig Tübingen Halle Würzburg
Heidelberg und Dorpat

Seitens der Halleschen Universität überbrachte Prof
Dr Fitting mündliche Glückwünsche Würzburg Heidelberg
Dorpat sandten Votivtafeln

Rappoltsweiler 10 Juli Seit vier Tagen gehen
täglich fünfzehn langgestreckte kupferne Kanonen auf der
Eisenbahn hier durch Auf den Wagen liest man Bel
fort Alle sind prachtvolle 16psündige Hinterlader welche
eben erst aus den Kanonengießereien von Spandau her
vorgegangen stud

alle von einem Kutscher vom Bocke aus geleitet werden
und am dritten Tage fährt sogar dieser selbe Kutscher mit
40 Pferden immer vier lang durch die Stadt an den
beiden letzten Tagen aber ohne Begleitung der übrigen
Wagen c

Dies Fahren mit 4V Pferden aus einer Hand sieht
aber großartiger aus wie es ist denn die Thiere gehen ja
alle aufs Commando natürlich giebt sich der Lenker alle
erdenkliche Mühe durch Würgen Ziehen und Stemmen
dem verehrten Publikum einen Begriff von der Großartig
keit seiner Leistungen beizubringen mit nur 12 fremden
sonst gut eingefahrenen Pferden würde er es wahrscheinlich
nicht fertig bringen im Trab zu fahren und um die Ecken
zu biegen

Man sieht es ist alles amerikanischer Humbug weiter
nichts besonders da die Leistungen der Reiter nicht das
Niveau der Mittelmäßigkeit übersteigen und sich nicht im
Entferntesten mit Renz oder Ciniselli messen können

Wirthshausbesuch Zu der Thatsache daß der
Wirthshausbesuch in Frankreich bereits eine Art National
calamität geworden bringt Siöcle folgende statistische
Daten Mau zählt in einigen Städten auf 10,000 Ein
wohner 2t l Wirthshäuser Cabarets Nehmen wir nur
die Hälfte als Durchschnittsertrag an so hat jedes Wirths
haus eine Brutto Einnahme von 20 Frs täglich Läßt
man nur die Hälfte dieser Ziffer zu so ergiebt sich folgende
Rechnung Eine Bevölkerung von IVMlt Seel n verkneipt
täglich 10l 0 FrS im Wirthshause mithin in ganz Frank
reich täglich 3,500,t 00 FrS oder jährlich 1 Milliarde
281 Millionen Die im Wirthshause verbrachte Zeit kostet
dem Arbeiter eine Summe die mindestens ebenso groß ist
wie die Ausgabe welche er dort macht So erreicht der
verlorene Betrag die doppelte Höhe und zwar 2 Milliarden
566 Millionen Gerade wie bei uns

Eine deutsche Provinzial Zeitung schilderte kürzlich
in schwungvollen Worten einen fürchterlichen Seesturm auf
offenem Meere und erzählte daß dabei drei Matrosen z
ins Gras gebissen hätten



683

England
London 13 Juli Angesichts der großen Finanz

operation welche die französische Regierung zu unternehmen
im Begriffe steht stellt der Economist eine Berechnung
über die Hülfsquellen und die Creditwürdigkeit Frankreichs
an in welcher er zu folgendem Ergebnisse kommt Wir
fürchten nicht daß die Zinsen der französischen Schuld je
mals unbezahlt bleiben werden Die neuerliche gute Ver
waltung der französischen Bank vermindert oder zerstreut
fast die Furcht daß die Zinsen in Folge einer Entwerthung
der Banknoten hinter ihrem Metallwerthe zurückbleiben
werden Aber was wir fürchten ist eine lange Reihe
fortgesetzter Deficits welche die des Kaiserreiches noch über
steigen und von Zeit zu Zeit durch neue Anleihen gedeckt
werden müßten

Der versailler Correspondent des Telegraph
schreibt Thiers hat das Ansinnen Bismarck s bei der Papst
wahl eventuel von dem Veto Gebrauch zu machen entschie
den abgelehnt weil das Recht bereits verjährt sei Der
Correspondent will einen von einem hohen Prälaten ge
schriebenen Privatbrief gesehen haben dem zufolge das Col
legium der Cardinäle für den Fall daß der Versuch ge
macht werden sollte die Papstwahl zn beeinflussen ent
schlossen wäre nach Malta überzusiedeln und dort die Wahl
vorzunehmen Demselben Briefe zufolge soll der Papst be
absichtigen am Allerheiligenfeste mehrere Prälaten zur Car
dinalSwürde zu erheben unter anderen den Erzbischof Man
ning den Erzbischof von Paris und den Primas der Ver
einigten Staaten den Erzbischof von Baltimore

Der Morniiig Post zufolge hat die Königin dem
Sohne Louis Napoleon s die Erlaubniß gegeben auf der
Militär Akademie in Woolwich zu studiren

Portugal
Lissabon 13 Juli Seit dem 10 d M ist der

Handelsvertrag mit Deutschland in Kraft getreten Die
ersten hier ankommenden Ladungen genießen die Vortheile
desselben noch nicht weil ihnen die Ursprungszeugnisse noch
fehlen

Nach Berichten aus Brasilien wird der argentinische
Bevollmächtigte Mitre in Rio nicht empfangen werden
Brasilien erwartet von Europa her Kriegsmunition

Ans Halle nnd Umgegend
In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten

wurde nach Bewilligung einer Erhöhung sür die Pflaster
arbeiten an Hrn Stephan die Legung eines 24zölligen
ThonrohreS welches das Wasser nicht aufsaugen sondern
nur vor die Pumpe führen soll genehmigt Die Herstel
lungskosten wurden ebenfalls mit 1VMV A zur Disposi
tion des Wasserwerk Curatoriums und mit der Maßgabe
genehmigt daß Verzinsung und Amortisation in gleicher
Weise wie die Wasserwerksanleihe geschehen soll Nach
dem Vortrag des Referenten hielt der Oberbürgermeister
v Voß dessen Name für immer mit dem Bau dieses ge
waltigen und segensreichen Werkes verknüpft sein wird
eine lange an interessanten statistischen Notizen reiche Rede

Er führte in derselben nach der H Ztg aus daß das
Hallesche Wasserwerk sowohl ausreichende maschinelle Kraft
als auch ausreichendes ja überflüssiges Wasser besitze was
z B in Leipzig wo man eine Leitung nach der andern
legen müsse um ein größeres Terrain zu absorbiren nicht
der Fall sei so daß dort in heißen Tagen weder gesprengt
noch Fontainen getrieben werden dürften Früher hat man
nach dem Vorgang Wiens 3 Kubikfuß pro Kopf täglichen
Wasserverbrauch berechnet diese Voraussetzung sei aber
falsch Am 12 Juli d I hat beispielsweise der Wasser
verbrauch 235,452 Kubf in Halle betragen das macht auf
den Kopf beinahe 5 Kubikfuß Nun kommt allerdings
zum Hausverbrauch blos 1 Kubikfuß auf den Kopf wie
die verschiedene Wassermesser bewiesen haben die ganze
übrige Quantität fällt auf die Industrie und die verschie
denen Gewerbe

Wie der Wasserverbrauch zugenommen hat das bewei

sen folgende Zahlen Derselbe betrug im Jahre 1869
41,172,740 Kf im I 1870 50 662,520 Kf 1871
55,221,344 und in den ersten 6 Monaten dieses Jahres
28,634,802 also mindestens 57,275,604 Kf im I Der
monatliche Durchschnitt beläuft sich beziehentlich auf
3,431,061 4,221,877 4,601,778 und 4,772,967
Kf, und der tägliche Durchschnitt beläuft sich beziehentlich
auf 114,369 140,729 153,392 und im laufenden
Jahre auf 159,079 Kubikfuß Wasserverbrauch Beide
Maschinen können aber doppelt so viel Wasser nämlich
300,000 Kubikfuß täglich pumpen Hierbei ist allerdings
zu berücksichtigen daß das tägliche Wasserquantum nicht
gleichmäßig während der 24 Stunden sondern von 5 Uhr
Morgens bis 3 Uhr Nachmittags also in 13 Stunden
geschafft werden müsse

Die maschinelle Kraft fei also mehr als hinreichend
Ebenso reicht das Wasser immer ans da der Wasserstand
nicht etwa gefallen sondern vielmehr gestiegen sei Wenn
das Wasser wie kürzlich eine Trübung zeige so liege das
einfach daran daß ins Bassin aus Versehen nicht genug
Wasser gebracht sei so daß der Eisenniederschlag mit auf
gerührt werde Wenn das übrigens der Fall sei und eine
Trübung eintrete so müßten sämmtliche Hähne der Wasser
leitung eine halbe Stunde lang geschlossen werden worauf
die Trübung vorbei wäre Es geschehe aber gerade das
Gegentheil indem Jeder soviel Wasser wie möglich ablaufen
lasse Es fehle also weder die maschinelle Kraft noch das
Wasser es sei aber der Zeitverlust zu überwinden Da
nämlich das Wasser Zeit braucht um den Rohren zuzu
laufen so muß dasselbe gewissermaßen erst durch die Ma
schinen herangesogen werden wodurch einmal die Leitung
leidet und dann ein bedeutender Zeitverlust entsteht Diesen

zu überwinden soll eben dafür gesorgt werden daß eine
größere Quantität Wasser permanent vor den Pumpen
liege und das soll durch das neuzulegmde Rohr durch Be
Nutzung des Gesälles erreicht werden Da am 1 August
in Leipzig die Elster abgesperrt wird so soll dieser Umstand
benutzt werden zur baldigen Legung des neuen Rohres

Am letzten Sonnabend fand in Freybergs Garten
ein Gartenfest statt welches die Herren R Riedel und
Kemnitz den Arbeitern ihrer Eisengießerei und Maschinen
fabrik veranstaltet hatten Die Zahl der von den Herren
Riedel und Kemnitz beschäftigten Arbeiter beträgt über
160 Das große Local bot daher kaum Raum genug sür
die mit ihren Familien erschienenen zahlreichen vergnügten
Leute Dennoch verlief das Fest in ungetrübter Heiterkeit
und lieferte einen neuen Beweis daß in der genannten
Fabrik das Verhältniß des Fabrikherrn zu ihren Arbeitern
ein höchst freundliches ist

Der hiesige Wohnungsverein zählt jetzt über 200
Mitglieder derselbe hat bekanntlich ein Grundstück von
circa 6 Morgen dicht am Rannischen Thore käuflich er
worben und mit Ostern d I den Bau von 32 Häusern
in Angriff genommen wovon 12 14 mit Michaelis 18
bis 20 mit Schluß d I vollendet resp beziehbar werden
und zwar ist diese ganze Anzahl zu Einzelwohnungen mit
Bauvorschuß und Ratenzahlung bestimmt Die Besteller
sind 13 aus dem Arbeiterstande 13 aus dem kleinen und
großen Gewerbe 3 Lehrer 1 Kaufmann 1 Rentier 1
Wittwer und außerdem haben sich gegen 60 Familien zur
Erwerbung von Eigenhäusern mit Bauvorschuß gemeldet

DaS Bureau der Hallischen Handelskammer befin
det sich von heute ab Brüderstraße Nr 16 2 Etage Das
selbe ist an den Wochentagen von 3 4 Uhr Nachmittags
zur Ertheilung von Auskünften Entgegennahme von Be
schwerden Anträgen c dem kaufmännischen Publikum ge
öffnet

Thüringisch Sächsischer Geschichts
und Alterthnmsverein

Nachdem der große Krieg die alte Praxis dieses Ver
eins in jedem Sommer wenigstens einmal in einer anderen
Stadt des mittleren Theiles unserer Provinz zusammenzu
kommen längere Zeit über hatte unterbrechen lassen un
ternahm in diesem Jahre am 10 Juli Nachmittags
eine sehr beträchtliche Zahl von Mitgliedern einen Ausflug
nach Naumburg der Gründungsstadt und alten Hei
math des Vereins der denn auch in jeder Weise voll
ständig gelang

Die Mitglieder wurden in Naumburg am Bahnhofe durch
Herrn Stadtrath Breslau der dann während des gan
zen Nachmittags dem Vereine seine Fürsorge unermüdlich
widmete freundlich begrüßt Da es sich darum handelte
sowohl die landschaftlichen Reize wie die Alterthümer der
Stadt kennen zu lernen so wendete sich der Zug zunächst
nach einem ungemein schönen Aussichtspunkte der s g

Bellevue Das wesentlichste Interesse nahm dann der
Besuch des alterthümlichen 1242 geweihten Domes in
Anspruch dessen romanische und gothische Theile dessen
Urkunden und Kunstschätze dessen erleuchtete Krypta unter
Leitung der Herren Appellationsgerichtsrath Pinder Dom
shndikus Richter und Bauführer Uuger eingehend be
trachtet und erklärt wurden Daran schloß sich der Be
such des Rat hhauses mit seinen urkundlichen litterarischen
und plastischen Alterthümern

Ein Gang nach den in üppigem Grün pran
genden lieblichen Anlagen des Bürgergartens gewährte
trotz des theilweise umflorten Himmels reizende land
schaftliche Ausblicke aus die Stadt Naumburg und ihre
malerische Umgebung Nach echt deutscher Weise schloß
ein belebtes heiteres Festmahl bei dem der Vor
sitzende des Vereins in warmen Worten den Dank der
Versammelten für die freundliche Aufnahme die der Ver
ein in Naumburg gefunden aussprach am Abend diese
angenehme auswärtige Sitzung

Provinz
Erfurt 12 Juli Es ist jetzt die sicher gegrün

dete Hoffnung vorbanden daß die Festung Erfurt als
solche sehr bald aufgehoben wird Die strategische Lage
von Erfurt welches weder an einem Flusse noch an einem
Straßenknoten liegt ist jetzt von keiner solchen Wichtigkeit
mehr um die enormen Kosten der Anlage großer Außen
forts hier zu rechtfertigen Daß aber eine Festung ohne
weit entlegene Außenforts bei den jetzigen so sehr weittra
genden Geschützen nicht die mindeste Bedeutung mehr hat
und bald dem Belagerungscorps als Beute anheimfällt
hat der letzte Krieg recht überzeugend bewiesen So soll
denn der Plan gesaßt sein die Festung zu schleifen und
das sehr werthvolle Terrain welches durch Abtragung der
Wälle Mauern Glacis u s w gewonnen wird für
Rechnung des Staates meistbietend zu verkaufen Für die
Stadt Erfurt die schon jetzt der bedeutendste merkautilische
und industrielle Platz von ganz Thüringen ist wäre dies
ein eben so erfreuliches wie wichtiges Ereigniß Die starke
auf einem Berge gelegene Citadelle von Erfurt der Pe
tersberg und die Chriacsbnrg werden aber jedenfalls
als Festungen bleiben da sie sehr werthvolle militärische
Etablissements aller Art enthalten und für sich allein leicht
vertheidigt werden können

Wie dem Querf Kreisbl mitgetheilt wird sind
vor wenigen Tagen im Loderslebener Walde zwei Kinder
im Alter von ca S und 6 Jahren aufgefunden worden
über deren Eltern c bis jetzt nichts hat ermittelt werden
können

Naumburg Unsere Umgegend wurde am 13 von
einem schrecklichen Unwetter heimgesucht das in einem
Theile des Saalthales schwere Verheerungen angerichtet

hat In der Mittagsstunde während einer drückenden Hitze
thürmten sich plötzlich schwarze Wolken am westlichen Him
mel auf aus denen der Donner mit gewaltigem Rollen die
Schwere des herannahenden Gewitters verkündete Ein hef
tiger Sturm folgte und nach kurzer Zeit brach ein Hagel
wetter herein wie es kaum seit Menschengedenken hier vor
gekommen ist Hagelkörner bis zur Größe von Flintenkugeln
fielen in großer Dichtigkeit hernieder und zertrümmerten
die dem Wetter entgegengesetzten Fensterscheiben zu Tausen
den schlugen die Früchte und das Laub von den Bäumen
tödteten viele Vögel die vor dem Wetter keinen Schutz ge
funden hatten und bedeckten während der kurzen Zeit von
10 Minuten den Boden mit einer zollhohen Eisdecke

Der bisherige Baumeister August Friedrich Albert
Schröder in Magdeburg ist zum Königlichen Eisenbahn
Baumeister ernannt und als solcher bei der Bergisch Mär
kischen Eisenbahn in Düsseldorf angestellt worden

Sprechsaal
In Nr 161 Ihres Blattes wird unter der Rubrik

Handel und Verkehr mit Recht auf den Umlauf aller mög
lichen bekannten und unbekannten Coupons als einen großen
Uebelstand im Kleinverkehr hingewiesen Als Ursache dieser
Calamität möchte Einsender jedoch nicht die dort bezeichnete
gelten lassen sondern dieselbe vielmehr in der großen Bequem
lichkeit und Pfennigsuchserei der Coupons resp Actien In
haber suchen welche theils den Gang zum Banquier scheuen
um die Coupons verwechseln zu lassen theils auch die
Groschen oder Pfennige Provision nicht vorausgeben wollen
welche der Banquier sich berechnet Gar zu gern wird dies
Geschäft dem Detaillisten aufgelegt von dem verlangt wird
daß er selbst wenig anständigen Anforderungen gegenüber stets
coulant und mit jedem Papierschund zufrieden sei der ihm
für seine Waare in die Hand gedrückt wird Er mag zusehen
wie er solche Werthzeichen wieder los wird thut es auch und
auf diese Weise kommen eine Masse Coupons in Umlauf
welche der kleine Geschäftsmann lieber in das Pfefferland
wünscht als in seinen Geldkasten Dem Einsender Detaillist
ist selbst schon vorgekommen daß er von notorisch wohlhaben
den ja reichen Leuten mit unbequemen Coupons bezahlt wor
den ist die erst nach einem Viertel ja selbst erst
nach einem Halben Jahre fällig wurden und welche
die Actien Inhaber nicht etwa aus Noth verausgabten son
dern zu keinem anderen Zwecke als um davon noch Zinsen
zu verdienen ein Mißbrauch der nicht stark gerügt werden
kann und selbst mit ordinärster Anständigkeit sich gewiß nicht
verträgt M g

Kunst uud Wissenschaft
Karlsruhe 11 Juli Gestern starb hier der

Geh Rath und Professor Dr Eisenlohr Der Verstorbene
war ein hervorragender Naturforscher insbesondere Physiker
und früher Lehrer am hiesigen Politechnikum

Handel und Verkehr
Kaiserslautern 14 Juli Heute ist hier die

dritte pfälzische Industrie Ausstellung solenn eröffnet worden
Das General Postamt hat die Poftanstalten davon

benachrichtigt daß einer neueren Mittheilung der französi
schen Ostbahngesellschaft zufolge Fahrpostsendungen nach
ganz Spanien zur Beförderung im Transit durch Frank
reich wieder zulässig sind Die genannte Eisenbahngesell
schaft hat jedoch erklärt daß sie für den Fall des Verluste
oder der Beschädigung der Sendungen auf den spanischen
Besörderungsstreckeu eine Ersatzverbindlichkeit nicht über
nehmen könne

Land und Hauswirthschaft
In den westlichen Provinzen hat die Getreide Ernte

begonnen Sie entspricht dort wie hier den gehegten Er
wartungen Der Ertrag ist ein reicher Ans den Provin
zen Schlesien und Sachsen gehen Berichte ein daß an ein
zelnen Stellen der dichte Stand des Getreides durch die
Mäuse gelitten hat welche einen Theil der Saatkörner ver
zehrt hätten

Sörsen Versammlung in Halle
16 Juli 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
W zen 1000 Kilo unverändert 84 87 Tblr bezahlt
Roggen 1000 Kilo 56 58 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Gerstenmalz 50 Kilo nach Qualität 4Viz 4 Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 53 55 Thlr bezablt
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo nach Qualität 10 10 Thlr sein 10V Thlr

hochfein 10 Thlr bezahlt
Oelsaaten 1000 Kilo Raps bei guter Frage nach Qualität 105 bis

109 Thlr bezahlt S4 9 Thlr p 1800 Pfd Netto
Stärke 50 Kilo 8 Thlr incl bezahlt
Spiritus 10,000 Liter M ist wieder festerund höher geworden

loco Kartoffel 24 Thlr Korn hiesiger 27 Thlr Rubels
M/s Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo fest 12 Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo lPetroleum deutsches 50 Kilo 6 aber unverändert preishaltend
Rohzucker 50 Kilo ohne Offerten in Raffinaden schwaches Angebt

und bei gutem laufenden Bedarf unverändert preishaltend
Nübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rllbenmelasse 50 Kilo 1 Thlr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo 1Kirschen 50 Kilo geschastSloS
Oelkuchen 50 Kilo in Loco ohne Geschäft Lieferung aus 2 Thlr

gehalten

Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezablt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 /i, 2 Tblr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo neues 1 1 Thlr bezahlt
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bezahlt

Kirchliche Auzeige
Zu lt L Frauen Freitag den 19 Juni um 9 Uhr

allgemeine Buchte und Communion Hr Diac Pfanne
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Bekanntmachung
Das Departements Ersatz Geschäft wird für die Stadt Halle a S

am 22 und 23 Juli er
in den Localen des Bürgergartens in der Weise stattfinden daß

zum 22 Juli
1 die für dauernd unbrauchbar erachteten
2 die zur Ersatz Reserve 2 Klaffe designirten
3 die vor beendeter Dienstzeit znr Disposition entlassenen Soldaten
4 die Reelamanten
5 die Nachgesteller später zugezogenen und
6 die zum einjährigen Dienst berechtigten Militairpflichtigen deren

Ausstand abgelaufen ist resp am 1 Oktober abläuft und die von einem
Truppentheile als zur Einstellung für zeitig unbrauchbar befunden
sowie diejenigen derselben Kategorie deren Ausstand erst später abläuft
welche aber von einem Truppentheile als dauernd nnbranchbar oder
mcht vollkommener Dienstfähigkeit abgewiesen worden sind nnd sich
hierüber ausgewiesen haben und endlich

zum 23 Zuli cr
7 die als branchbar befnndenen und
8 die znr Ersatz Reserve 1 Klasse destgnirten Militairpfiichtigen

zur Superrevision vorgeladen werden
Die seit Abhaltung des Kreis Ersatz Geschäfts hier zugezogenen und in

Arbeit getretenen zur vorbezeichneten Kategorie gehörigen oder in diesem Jahre noch nicht
gemusterten Militairpflichtigen werden hierdurch aufgefordert sich behufs nachträglicher list
licher Aufnahme unter Beibringung der Loofnngs und Gestellungs Scheine der
Berechtigungsscheine zum einjährig freiwilligen Dienst event die l852 geborenen
nuter der Vorlegung der Geburtsscheine bis

spätestens den 18 d Mts
in den Vormittags Bureaustunden in unserm Militair Bureau zu melden

Halle den 6 Juli 1872 Der Magistrat

frei ins

Doppelsteine Nillo 5 1 Haus
osserirt bei größeren Quantitäten billiger

Mieolai RöWerger Iveg 5d
Bestellungen nehmen auch entgegen Herr Uhrmacher A Haase Leipzigerstraße 3

Herr I P Sichler gr Ulrichsstr 52 Schmeerstr 24 Rathhansgasse 19 n Leipzigers 64
woselbst auch Probesteine zur Ansicht liegen D O

Von heute ab übertrug mir die
in Ale

den Verkauf ihrer ausgezeichneten Maschinen u Stücken
Braunkohlen in jeder Quantität bestes und billigstes Brennmaterial
vorzüglich für Fabriken Brauereien Bäckereien e als auch zur
Stuben und Küchenfeuerung

Tauveiigaffe Z
Zur Erleichterung des Bezugs liefere ich auf Verlangen mit eigenem Fuhr

werk die Kohle ins Haus und berechne Anführe billigst 0

Bekanntmachung
Zur Ausfüllung der Teiche im Stadtgottesacker wird Bauschutt nicht mehr ange

Gute reife Tauerkirschen ohne Stiele kaust
a 1 Ilemilmlit

Gute reife Sauerkirschen ohne Stiele
kaufen in jedem Qnantnm

A r vn ni T ,SpntsMKgr Ulrichsftraße 17 im Hofe

nommen
Halle den 15 Jnli 1872 Die Gottesacker Verwaltung

Kirchner

Bekanntmachung
Am 17 und 19 d Mts werden Vormittags Schießübungen der hiesigen Garnison

in den Brandbergen an der Dölaner Haide stattfinden
Es werden Posten zu der erforderlichen Absperrung der Wege aufgestellt werden

welchen Seitens des Publikums überall pünktlichste Folge zu leisten ist
Hatte den 13 Juli 1872 Der Köuigl Landrath des Saalkreises C v KroM

Vormundschastssache
Diejenigen Herren Vormünder welche mir ihre Erziehungsberichte eingereicht haben

oder binnen kurzem noch einreichen wollen ersuche ich ergebenst sich zum Eonserenztermine

Freitag den 19 Juli Nachmittags 3 Nhr bei mir einsinden zu wollen
Halle den 15 Juli 1872 Pfanne Diakonus zu u L Frauen

Prenß Lebens Versich
Gesellschaft

MM Verein
in

Zur Entgegennahme von An
trägen für beide Gesellschaften zu
den billigsten Prämien hält sich
bestens empfohlen

der Henerat Agent

Bureau Blücherstr 6
Meldungen solider Agenten für hier und auswärts finden Berücksichtigung

Retonr Sendnngen
1 Ein Packet an Herrmann Maah in

Nürnberg 4 iN 400 Gr schwer Absender
Theodor Schnchmann Leipziger Platz 1 in
Halle a/S ist nicht ermittelt worden

2 Ein Packet an Frau von Knnth in
Nanndors bei Gerbstedt 1 A 300 Gr schwer

Halle den 14 Juli 1872
Kaiserliches Post Amt

Grohc fette Fln ndern erhielt Boltze
Butter

Im Auftrage einer Domäne habe ich mehrere
Centner gute fette Butter a Pfd 8 u 9Hr in
größern u kleinern Posten abzulassen

E Wunsch Dachritzgasse 4

Grünes Laub von Sanerkirschbänmen
wird gekauft p Centner mit 1 Zu er
fragen in der Expedition d Bl

Gesucht 750 zu erster Hypothek Zu
erfragen Taubengasse 1t

Bekanntmachung
Sechs Morgen Chevallier Gerste sind

ans dem Stiele zu verkaufen durch
am Bahnhofe 5

Droschken Werkauf
Durch daS Ableben des Droschkenbesitzers

Mittag sollen folgende Sachen sofort verkauft

werden
7 Droschken
6 Schlitten
9 Pferde

mit sämmtlichem Zubehör Geschirr Schlitten
geläute Livree Decken und Stall Untensilien
Alles in bestem Zustande

Stallung nnd Wagen Remise kann bis
1 October cr mit übernommen werden

Nähere Auskunft ertheilen
C Mente Vormund
Frau Wittwe Mittag

Halle den 15 Juli 1872

Ein niedlicher kl Hnnd zu verkaufen
Mühlberg 1 part links

1 Kinderwagen zum Schieben verk Kaulenberg 7

Eine Bockkarre verkauft Harzgasse 11

Ein kl Hnndewagen wird zu kaufen ge
sucht Zu erfragen Geiststraße 45 im Laden

Zum Tapezieren Zimmerdeeorationen
sowie zur Anfertigung von Matratzen
Möbelpolstern e c empfiehlt sich

l au Keller Tapezierer
Leipzigers 91 Hof links

Ein rontinirter solider best empfohlener Kanfm
sucht noch für einige Stunden des Tages Be
schäftig in fchriftl Arb, gleichviel welcher Art
Off P 500 bei Rnd Moffe Halle uiederzul

FT iSiue geübte Friseuse empfiehlt sich
geehrten Damen bestens u nimmt Bestellungen
zum Frisiren in und außer dem Hause an
Frau Kalbhen im Gasthof zum blauen Hecht

Auch werden daselbst Haararbeiten billig
nnd sauber angefertigt

Wäsche wird noch angenommen und schnell
und sauber besorgt Blücherstr k im Seiteng

Als Kranken n Wochenwärterin empfiehlt
sich Frau Schröder gr Sandberg 8

Für Wsserköchlkl
Ein tüchtiger Pfefferküchler Gehülfe der

möglichst schon selbstständig gearbeitet hat wird
nach auewärt bei angemessen hohem Gehalte
gesucht Näheres bei

A Reichardt K Sohn in Giebichenstein
Zimmergesellen werden gesucht

O Zimmermeister
Einen Tischlergesellen zum Kistenmachen

sucht W Müller gr Sandberg 14
Lackirer Gehülfen finden dauernde Be

fchäftigung bei Wilhelm Camnitins
Königsstraße 25

Ein Langer und Frauen znr Ernte
arbeit werden gesucht gr Steinstrafze 30

Kräftige Arbeiter werven gesucht
Holzhandlung Delitzscherstr 7

Gesucht sofort ei kräftiger Bursche für
Kellerarbeit gr Ulrichsstraße 31 1 Tr

Für ein Bureau wird ein Schreiber
ucht Näheres zu erfragen in der Exped

Ein Kellner mit guten Zeugnissen findet
um 1 Aug Stellung auch ein Lehrling

wird gebraucht im Hotel garui zur Tulpe

vlav Krvssero u kleiner mit
Untle/immer u sonstlKviu onitort

uk VvrlitilMn iii
8tiU1 8 I l 8UNtl u 8vllün AvIvKVII
8liill vlnAvtrvtvllvr Hiust lixlv I irll vr
dllliA u vermietlten nixl am 1 Veto

l vr r u nultv Vi rMllt vr8tril88v 8

Laufbnrsche gesucht
gr Steiustr 10 2 Tr rechts

Ein gewitzter Laufbursche wird verlangt Zu
erfragen bei Müller gr Sandberg 14

Ein ordentlicher Junge findet Beschäftigung
gr Ulrichsstr 13 part

Zwei Weiber zur Erntearbeit sofort ange
nommen Leipzigers 89

Eine alleinstehende Frau oder ein älteres
Mädchen wird in eine kleine Wirthschaft ge
sucht Zu erfragen gr Steiustr kl

Eine geübte Maschinennäherin und auch
Nähmädchen finden dauernde Beschäftigung

Mittelstr 5 Hos 1 Tr
Eine geübte Maschinennäherin wird gesucht

g r Ulri chs str 29 1 Tr
Junge Mädchen die nähen können finden

Beschäftigung Töpferpla n 4 i H r
Ein Mädchen im Schneidern geübt findet

Beschäft das 1 Mädch od Frau ein Kind
z warten f d Nachm gef gr Klau sstr 34

Ein junges Mädchen welches gut mit Kin
dern umzugehen weiß wird zum 1 gesucht

gr Ulrichsstr 11 Hos r
Ein Mädchen gesetzten Alters ans austän

diger Familie wünscht als Stütze der Haus
sran oder als Verkäuferin ein Unterkommen
in Halle auf hohes Gehalt wird weniger
gesehen als auf gute Behandlung Der An
tritt könnte den 1 August oder auch später
erfolgen Zu erfragen bei

Rob Barth Klausthorstraße
KK Wohnungen in der Feldstraße 1b

sofort an ordentliche Leute zn vermiethen
und den 1 October zu beziehen 1 Stube
1 K 1 K Pr 35 1 Stube 1 K
1 K Pr 35 1 Stube 1 K 1 K
Wr 35 1 Stube 1 K n 1 Vorsaal
Pr 35 H 1 Stube 1 K Pr 3V
Näheres durch Frau Binneweis

Gesucht wird sofort bet hohem Lohn für
leine Fabrik 1 Modelltischler n 1 geschick
xter Schlosser Näh Frau Binnewei tz

Ein kleiner Laden in bester Geschäftslage
mit od ohne Wohnung ist sof od 1 Oct c
zu vermiethen Näheres gr Ulrichsstr 7

Wegen plötzl Versetz des Bewohn ist 1 Aug
frdl möbl St v 1 Hrn zu bez Franckensstr 4 p

Fein möbl Zimmer nebst ger Kab v 1
oder 2 Herren sof zu bez Blücherstr 9 p

Anst Schläfst m K Herrenstr 11
Nicderlags und Bodenräume Wagen

remiseu n Pferdeställe in Mitte der Stadt
vom 1 October zu vermiethen Näheres in
der Annoncen Expedition von Haasenstein A
Vogler in Halle a/S

Zu einer Commandite geeignetes

Markt oder Leipzigerstraße gesucht
Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17

Zwei junge Leute die sich verheirathen wol
len suchen sofort oder zum 1 Oclober eine
Wohnung im Pr von 28 30 A pünktliche
Miethe A dr Z 20 in der Expe d d Bl

Drei nnmöblirte Zimmer mit Keller und
Bodengelaß womöglich auch mit Aufwartung
werden von einem unverheiratheten Herrn
zum 1 October d I zu miethen gesucht
Gef Offerten unter K N 18 an die Exped

Ein anst Mitbewohner einer möbl Stube
wird gesucht Brunnenplatz 5 1 Tr

1 kl St wird sof od 1 Aug zu miethen
gesucht Kellnergasse 0 2 Tr

Ein gold Armband gesunden Abzuholen
K öni gsstr 22 u 23 i H 2 Tr, l

Verloren am Sonnabend von der Raben
insel eine schwarze Schärpe mit Franzen
Gegen Bel abzng Blüch erstr 7I p

1 schmales Granatarmband am Sonnabend
Morgen vom Bahnhof n d Taubengasse verl
Gegen Bel abzn g alte Promenade 2 8 II

1 Geldbeutel gefunden Abzuholen
auf der Saline bei Lindenstein

Der Herr n die Dame w am Sonntag Abend
auf Preßler s Berg e Sonnenschirm an sich ge
nommen w geb selb Martinsberg Sn p ab ng

Gesucht wird f eine Theater Direction
kl junger Herr u 2 junge Damen erwünscht
wäre etwas Talent im Singen Sofort zu

Zmeld bet Fr Binnelveitz gr Märkerstr 18
Eine Parterre Wohnung zu 100 A zum

1 October zu beziehen Reilsstr 3
Eine Wohnung z 1 August von ordentl

Leuten zu beziehen Wuchererstr 3

Z
Mittwoch den 16 Juli

Zweites RriMzchen im Abonnement

Das zn heute angezeigte Concert findet
der ungünstigen Witterung wegen nicht statt

Heute Mittwoch Gesellschaftstag Kirschkuchen mit sanrer Sahne n div Kaffcc
knchen Hochfeines Hallefches Actienbier anf Eis

Wr die Redaction verantwortlich v ,Bertra Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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